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Anzeige - Vlstt
kür ve »

DreLS am - N reLS .
Mit Grossherzoglich Vadischem gnädigstem Vrivilegium .

Mittwochs NtO . 86 . 28 . GKtoV. 1829 .

I. B e k a n n t m a ch u n g.

( 1) Mit Ende dieses Monats wird der im Sommer zwischen Frankfurt und Basel ge¬

gangene Ta geilwagen eingestellt , und dafür wieder ein dritter Eilwagenkurs , in der

Woche jedoch nur zwischen Frankfurt und Straßburg , vom 31 . Oktober und 1 . No¬

vember anfangend , während des Winters , auf folgende Art unterhalten :
Abgang des E i l w a g e n s

von Frankfurt Samstag 12 Uhr Mittags ;
„ Heidelberg Samstag 10 Uhr Nachts ;
w Karlsruhe Sonntag 5 % Uhr früh ;

Ankunft in Kehl , Sonntag Mittags ;
in Straßburg dto 3 Uhr Nachmittags .

Abgang des E i l w a g e n s

von Kehl Sonntag 6 % Uhr früh ;
„ Karlsruhe Sonntag 2 Uhr Nachmittags ;
■n Heidelberg Sonntag 9 NachtS ;

Ankunft in Frankfurt Montag 8 Uhr Morgens .
Von Frankfurt führt am Montag Abends der Eilwagen nach Leipzig , Berlin rc. ab .

Karlsruhe den 19. Oktober 1829 .
Großherzogliche Oberpost - Direktion .

Frhr . v . Fahnenberg .
Vdt . Fiest .

II. Erledigte Dienststellen .
( 1 ) Se . Königliche Hoheit haben gnädigst

geruht , die Pfarrei Ewaiingen , dem Pfarrer
Georg Burger zn übertragen . Hierdurch
wird die Pfarrei Hubertshoftn , Bezirksamts
Hüfingen , mit einem beiläusigen Einkommen
von 600 fi . in Geld , Naturalien , Zehnt - und
Gütrrrrtrag erledigt . Die Competenlcn um
diese Pfründe haben sich nach der Berord -
nung im Regierungsblatt vom Jahr 1810
Nro . 33 . insbesondere Art . 4 . zu benehmen .

( 1) Der Schul « und Mcßnerdienst in Müh «
lingen , Amts Sivckach , ist dem bisherigen Leh¬
rer Bartholom « Kiefer in Leenheim über¬
tragen , und dadurch der letztere Schuldienst ,
Amts Waldöhut , mit einem Ertrage von H4
fl. erledigt worden . Die Comperenten um
denselben haben - ch bei dem Dreisamkreis -
Direktorium nach Vorschrift zu melden .

O ) Durch dir Uebertragnng der zweiten
Lehrstelle an dem deutschen Lehr -Jnstitut zu
Heidelberg an die Lehrerin Therese Bach »st
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die Lehrstelle der Vorbereitungs - Klasse für
die weibliche Jugend daselbst mit einem Er¬
trage von 200 st . an Geld 3 Mäß Holz 5
Mlr . Korn und 10 Maller Spelz nebst freier
Wohnung erledigt worden . Die Bewerberin¬
nen haben sich bei dem ReckarkreiS - Direkt »,
rium binnen 4 Wochen nach Vorschrift zu
melcen .' ( 1) Der kath . Schuldienst in Beiertheim ,
Landamts Karlsruhe , mit eurem beiläufigen
Ertrag von 200 fl . ist durch die Versetzung
des Schullehrers Scheuer auf den kaihol .
Schuldienst iu Schlierbach , Amts und De¬
kanats Heidelberg , von welchem der Schul¬
lehrer KrauS mit einem ihm bewilligten
Ruhegehalt abgetreten ist , in Erledigung ge¬
kommen . ' Die Bewerber um den erledigten
Schuldienst in Beiertheim , haben sich bei dem
Murg , und Pfinzkrcis -Dircktorium vorschrift¬
mäßig zu melden.

( 1 ) Durch die Zuruhesetzung des Schul¬
lehrers Hertrich zu Gausbach ., Bezirksamts
Gernsbach , ist die dasige Filialschulstelle mit
einem jährlichen Ertrage von 105 st . in Geld
erlediget worden . Die Kompetenten um die¬
selbe haben sich mit ihren Gesuchen , unter
Beilegung der erforderlichen Zeugnisse , bcr
dem Murg , und Pfinzkrcis - Direkiorium bm-
nen 4 Wochen vorjchriflinäßig zu melden .

( 1 ) Man findet sich veranlaßt , den Schul -
dienst in Wcilcrsbach , Amts Villingen womit
ein beiläufiges Einkommen von 105 fi . ver-
bunden ist , wiederholt und mit dem Bemer¬
ken auszuschreiben , daß die Competenten
sich durch das Seekreis - Direktorium zu mel¬
den , und über ihre Befähigung im Orgel ,
spiele auszuwcisen haben .

III. Dien stn achricht en.
<1 ) Se . Königs Hoheit haben sich httld .

reichst bewogen gefunden , dem kath . Schul -
Rektor Bernhard . Blum zu Ballenbcrg , Amts
und Dekanats Krauthcim , im Main - und
Tauberkrcis , für seine während 65 Jahren
unter untadelhaftcr Aufführung mit Treue
und Fleiß geleisteten Dienste die silberne Ci-
vilverdienst -Medaiüe gnädigst zu verleihen .

( 1) Dem Schüler der Veterinakr - Schäl »
zu Karlsruhe Johann Meinrad Schwager
von Weißweil ist n ^ ch ordnungsmäßig erstan¬
dener Prüfung bei der Großherz . Sanitäts -
Commission die Licenz als Thierarzt - mit der
Note „vorzüglich befähigt " ert heilt worden .

IV . Gerichtliche Aufforderungen
und Bekanntmachungen ,

a) Schuldenliquidationen .
Andurch werden alle diejenigen , welche

an folgende in Gant erkannte Personen
etwas zu fordern haben , unter dem Prä «
judiz , von der vorhandenen Masse aus -
geschloffen zu werden , zur Liquivtrung
ihrer Forderungstirel , und Abgabe ihrer
Erklärung wegen Aufstellung eines Masse-
Lurators , Güterverkauf , Gtundungs -
oder Nachlaß - Vertrag , entweder selbst,
oder mittelst eines hinlänglich bevollmäch¬
tigten Anwalds zu erscheinen mit dem
Anfügen vorgeladen , daß die iJichterschei-
nenden als der Mehrheit der Anwesenden
beistimmend angesehen werden :

Aus dem Bezirksamt Breisach .
( i ) Des dahier stationirlcu Polizeigardisten

Andreas Baust , aus
Freitag den 6 . November d. I . ,

in diesseitiger Amtökanzlct
( 1 ) Des Johann Georg Müller von

Bischoffingen , auf
Donnerstag den 26 . November d. I . ,

in diesseitiger Amtskanzlci .
( 1 ) Des Bürgers Joseph Schätz ! « von

Oderbergen , auf
Montag den 23 . November d. I . ,

Vormittags , in diesseitiger Amtskanzlei .
( 1 - Der verstorbenen Wiktwe des Georg

Breysachler von Bickensohl , auf
Mittwoch den 25 . November d . I . ,

in diesseitiger Amtskanzlci .
( 3) Des verstorbenen Bürgers Franz Klo -

rer von Breifach , auf
Freitag den 6 . November ,

früh 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanzlci .
AuS dem Oberamt Emmendingen .

( 2) Des Johann Georg B renn s Ehefrau ,



947

Katharina BerblingerZin Bahlingen ,
auf

Dienstag den 24 . November ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger OberamtS -
kanzkei .

( 2) Der Ehefrau des alt Andreas Krayer ,
Simons Sohn von Mundingen , Kristina
geb. Breilhaupt , auf

Montag den 23 . November ,
Nachmittags 2 Uhr , in diesseitiger Oberamts ,
kanzlei -

Aus dem Landamt Fr ei bürg ,
f ( 1 ) Der Mathias Brunnerschen Eheleute
von Schallstadt , auf

Dienstag den 3 . November d . I . ,
früh 8 Uhr , in diesseitiger Landamtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 1) Des Handelsmanns Joseph Anton

Schwarzbauer von Hecklingen , auf
Dienstag den 17 . November d. I . ,

Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts ,
kanzlei .

O ) Des Bäckers Joseph Wahl von Rie¬
gel , auf

Freitag den 20 . November d. I - ,
in diesseitiger Amtskanzlei .

( 2) Des Kaspar Straub , Schneider
von Kenzingen , auf

Montag den 18 November d . I . ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amts -
kanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrach -
( 1 ) DeS -im ersten Grad mundtodt ekklär-

ten Valentin Bernhard von Degerfel -
d e n , auf

Dienstag den 24 . November d - I - ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amtskanz -
lei .

( 3 ) Des Johannes Kramer zu Grenzach ,
auf

Dienstag den 17 . November ,
Vormittags 9 Uhr , in diesseitiger Amls -
kanzlei .
Aus dem F . F . Bezirksamt S t ü h l i n g e n.

( 3 ) Des Bürgers und Zieglers Wunibald
Kramer von Unicrinettingen , auf

Montag den ii . November d. I . ,

Vormittags 9 . Uhr , in diesseitiger AnttS -
kanzlei. _

( 1 ) Gegen die Gebrüder I . L . und M -
Rosenfels dahier hat man den Conkurs
erkannt , und zur Liquidation der Schulden
Tagfahrt auf

Mittwoch den 11. k. M . ,
anberaumt .

Deren Creditoren werden daher aufgefor¬
dert , sich an besagtem Tage Vormittags 8
Uhr , auf der diesseitigen Amtskanzlci einzu-
finden , und ihre Forderungen und Vorzugs ,
rechte zu begründen , widrigenfalls aber den
Ausschluß von der Masse zu gewärtigen .

Zugleich wird denselben eröffnet , daß .von
Seiten des Cridars der Crebitorschaft am Li¬
quidationstage der Antrag eines ArragementS
gestellt werden wird , und in dieser Beziehnng
werden die nichlcrscheinenden Crediroren alS
der Mehrzahl beitretend angesehen werben .

Heidelberg den 8 . Oktober 1829 .
Großherzogliches Oberamt .

v . Fischer .
( 2) Zum Behufe der Berlassenschafts -Aus -

einandersetzung des verstorbenen Maurermei -
sterS Joseph Seckler von Ebner , werden
alle jene , welche Erbs - oder Forderungs -An¬
sprüche an dessen Verlassenschafts - Masse zu
machen haben , so wie auch wne , welche ei .
was dahin schulden , hiedurch öffentlich auf -
gefordert , ihre Erbsansprüche , Forderungen
oder Schuldigkeiten

Montags den 2 . November d . I . ,
früh 9 Uhr , bei der im Hirschcnwtrthshanse
daselbst anwesenden Theilungs - Commission
anzumelden und geltend zu machen , indem
nachher keine weitern Forderungen mehr an¬
genommen werden können , und die Verlas¬
senschaft alsdann an die sich angemeldete »
Erben ausgewiesen werden würde .

Frciburg den 19 . Oktober 1829.
Großhrrzogl . Landamts -Rcvisorat .

S a r t o r i .

b) Erbvorladungen .
wer an das Vermögen der Unrenge ,

nannten erbrechtliche Ansprüche machen
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zu können glaubt , hat sich binnen Iah »
resfrist bei dem bezeichueten Amte zu
melden , und sich über seine Ansprüche zu
legitimiren , widrigenfalls das weiter
Rechtliche über das Vermögen verfügt
werden wird :

Aus dem Bezirksamt Ettlingen .
( 3) Des Franz Jos Richte von Mörsch ,

welcher im Jahr 1802 nach Ungarn ausge .
wandert ist , und seither keine Nachricht mehr
von sich ertheilt hat — unterm 7 . Oktober
1829 Nro . 11797 . , dessen Vermögen in 207
fl, 45 kr. besteht. t

AuS dem Bezirksamt Gengenbach .
( 1) Des Magnus Augustin Schilly von

Wingerbach , Voglei Bermersdach , welcher
sich im Jahr 1813 von Haus entfernt , und
im Jahr 1822 das letztem« ! von Rotterdam
aus Nachricht gegeben ; unterm 24 . Oktober
1829 Nro . 12750 . , dessen Vermögen m 732
fl . 26 kr . besteht,

Aus dem Bezirksamt Gerlachsheim .
( 2) Des schon über 40 Jahre abwesenden

Franz Conrad Eschenbach von Lauda —
unterm 5 . Oktober 1$29 Nro . 7971 . ; dessen
Vermögen in 158 fl. besteht .

Aus dem Bezirksamt Tauberbischofs ,
heim .

(2) DeS Kgspar Spinner von Werbach ,
uncerm 13 . Oktober 1829 ; dessen Vermögen
in 1200 fl . besteht

c) Verschölle,rheits - Erklärungen
Nachbenannte Personen , welche auf

die erlassene Vorladung weder selbst ,
noch auch deren Nachkommen erschienen
sind , noch von welchen sonst eine Nach¬
richt eingekommen ist , werden hie mit als

verschollen erklärt , und deren Vermögen
ihren bekannten nächsten Anverwandten
in fürsorglichen Besitz übergeben .

Au « dem Bezirksamt Bonndorf .
( 3) Des vermißten Soldaten Lorenz GanS -

wein von GeroldShofstätten , unterm
10 . Oktober 1829 Nro . 9066 . , und zwar in

Folge der diesseitigen öffentlichen Vorladung
vom 24. Aptil 1828 Nr » . 344s . ; dessen Ver¬
mögen in 502 fl. 9 kr. besteht.

(3) Des Simon Pfleger von Bönla ,
dorf , unterm 10 . Oktober 1829 Nro . 9072 . ,
und zwar in Folge der diesseitlgcn öffentlichen
Vorladung vom 24 . Oktob - 1828 Nro . 9322 .;
dessen in 93 fl . 36 kr . bestehendes Vermögen
seinen Geschwistern in fürsorglichen Besitz
übergeben wurde .

Aus dem Bezirksamt Meersburg .
( !) Des Johann Knecht von Riedets¬

weiler , unterm 17 . Oktober 1829 Nro .
8914 . , und zwar i» Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 17. November
1827 ; dessen Vermögen in 1010 fl . 18 kr-
3 hl . besteht.

Aus dem Bezirksamt Sack in gen.
( 2) DeS Fidel Kuhn von Kleinlaufen -

burg , unterm 29 - September 1829 Nro .
15410 . , und zwar in Folge der diesseitigen
öffentlichen Vorladung vom 4 , September
1828.

d) Mundtodt - Erkläruttgen .
Nachstehende Personen sind wegen Ver¬

mögens - Verschwendung tm ersten Grade
mundtodt erklärt , und unter Aufsichts .
pflege des mikgenannlen Hierwegen ver ,
pflichteten Bürgers gestellt worden , ohne
dessen Zustimmung kein in dem Land »
rechrssatze 513 . angeführtes Geschäft
rechtsgültig abgeschlossen werden kann Ui

Aus dem Oberarm EMmendIngen »
(2) Des Jakob Engler vv :l Thenin -

gen , ( wegen Blödsinn ) unterm 19 . Oktober
1829 — Pfleger : Jakob Jenne von da»

Aus dem Bezirksamt Staufen . *
( 2) Des Bäckermeisters Herrmaan Gal »

lus von Staufen , unterm 12 . Oktober
1829 Rro . 21064 . — Pfleger r dessen Schwie¬
gervater Georg Köpfer , Schmidtmeister
von da ._

V . Bekanntmachungen vtzMe -

deriey . Znhatt^
'

B e k a n n i m a ch »
'

( 1) Der Bedarf von loo Cenmcv Havfl .
werg , guter Qualttat , soll hötzrrrr Akordmmü
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gemäß im . Weg der Soumisston beigesthafft
werden . Die Lieftrungs - Liebhaber werden
daher anfgefordert , bis

den 19. k . M . November ,
ihre Offerten , welche den Lieferungs -Preis per
Centner frei zum hiesigen Verwatrungs - Ma¬
gazin , dann die Quanricät der Lieferung ent¬
halten , schriftlich auf diesseitigem Bureau
abzugeben , oder verschlossen m >l der Bemer¬
kung : Werg Soumission betreffend ,
abgeben zu lasse » ; wo nächst dann demMin -
destfordernden bas Nöthige rücksichtlich der
Genehmigung und des Lkeferungü - Termins
eröffnet werben wird .

Mannheim den 21 . Oktober 1829 . ■

Grvßherzvgliche Zuchthaus -Verwaltung .
Kieler -

Erledigte THeilungs - Commisfars -
Stelte . *

( 1) Auf den 1 . Februar k. I . wird eine
Theilungs -Compiissariats -Stelle hier erledigt .

Blumenfrld den 24 . Oktober 1829 .
Großherzoglichcs Amlsreviforat .

M e r c y .
Bekanntmachung .

. ( 1> -Die 24jqhrigc Ehefrau des Schusters
Wendeün Hoffmann von Andelshofen ist ge¬
stern Nachts um halb 8 Uhr , als sie aus
einem benachbarten L^ te mit ihrem Manne
zurück nach Hause ging , unfern der Rente -
Mühle bei Bonnbergen auf der Landstraße
aus einem Hinterhalte im Walde mcuchcl -
mörderisch mit einem starken Schüße tödtlich
verwundet worden , und nach 6 Stunden ge,
storbeu .

Da der Thater noch unbekannt ist , bringen
wir diesen Vorfall zu Fahndung auf densel¬
ben zur öffentlichen Kenntniß .

Ueberlingen den 19 Oktober 1829 .
Großherzoglichcs Bezirksamt ,

v . C h r i s m a r .
llvterpfaffrs buch . Er Neuerung in

, !
' • Riedtchr » betr .

( 1 ) Bei Erneuerung des Untrrpfandsbuchs
zu Riedichrn yat sich ergeben , daß . in den
alten Hypochevenbüchern des Distrikts Zell
bi» zum Jahr isio eine Menge ungestrichener
hirher bezüglicher Einträge bestehen .

Diese Einträge wurden aber nicht nur zur
Erneuerung nicht angemeldct , sondern sie sind
nach dem Resultat der vorgenanntln Unter¬
suchungen auch größten Theilö getilgt .

Es werden also alle jene , welche auf Lie¬
genschaften der Gemarkung RiekichenE aus
den genannten Zeller Distrikts -Pfandbüchcr »
noch Pfandrechte herleiten wollen , aufgrfor -
dert , sich deshalb binnen sechs Wochen bet
Großhcrz . Amtsrevisorate Schönau zu melden ,
widrigen Falls diese Einträge bei der vorge -
mommenen Pfandbuchs - Erneuerung unbeach¬
tet bleiben . Schönau den 22 . Oktober 1829 .

Großherzogliches Bezirksamt .
I . A . o . A.

Z u t t .
Bekanntmachung .

( 3) Mir hoher Genehmigung der Großh .
Höchstpreis . Ministerien des Innern und der
Finanzen wird , aus Auftrag Großhcrz . hoch-
preißl . Hof - Domänen - Kammer , folgende

O r d n u n q
für das Frucht - Kaufhaus zu Rhein heim ,
welche mit dem 3 . November t>; I . in Wirk ,
famkcit tritt , zur öffentlichen Kenntniß gebracht ,
und eS werden Alle , welche Früchte zum
Verkaufe jeweils dahin dringen und daselbst
verkaufen , eingeladen , sich genau darnach zu
benehmen .

$ . 1 .
Das herrschafll . Frucht -Kaufhaus zu Rhein -

Heim hat die Bestimmung , für die nach
Rheinheim gebracht werdenden Früchte eine
sichere und bequeme Gelegenheit zur Aufstel¬
lung und zum Verkauf darzubielen . Der
Dienstag jeder Woche ist Vcrkaufstag ; wen »
jcdoch auf einen Dienstag ein gedoienkr Feier¬
tag fällt , so ist der Verkaufslag auf Mitt¬
woch, und wenn auch tiefer ein Feiertag fcy »
sollte , so ist der Berkaufslag auf den vorher¬
gehenden Montag verlegt . Die Benutzung
dieser Anstalt richtet sich nach folgenden be¬
sonder » Bestimmungen .

§. 2
Das Kaufhaus wird für rinstellcnde Gäste

schon mit . der TageShcllc geöffnet , mit eich»
brechender Dämmerung geschlossen

Kauf und Verkauf beginnt jedesmal Vor -
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mittags 11 Ubr und ende ) im Winter , Nach¬
mittags um 3 Uhr , im Sommer aber ' um 4
Uhr An '

ang und Ende wild wie bisher ,
mit dem gewöhnlichen Glockengeläute bezeich¬
net - Außer diesem Zeitraum geschlosseneKäufe
werden nicht in das Kaufsprotokoll ausge¬
nommen . .

§ . 3.
Es darf nur kaufmannsg 'tte Waare ausge¬

stellt werden . Stinkende und vom Wurm
angesteckte , oder sonst verdorbene Früchte
werden nicht zugelassen.

§. 4 .
Die nach Rheinheim zum Verkauf gebracht

werdenden Früchte , können an jedem Tag
der Woche — jedoch nur im Rothfalle deS
Nachts — im Kaufhaus eingestellt werden .
Das Adladen geschieht nach der Anordnung .
des Hausmeisters . Der Einsteller ist verbun¬
den — die Zahl der gefüllten Säcke , die
Fruchtgattung und das ungefähre Rbeinhei -
mer Maaß zum Eintrag in das Einstellregi¬
ster anzugebeift welche Angabe näher zu prü¬
fen dem Hausmeister überlassen bleibt .

§ . 5.
Jeder Handel soll in 'der Nähe des feilen

Gelraide -Postenö geschehen , und kein Käufer
Len andern im Handel stören , so lange der
Verkäufer das Angebot des erster » nicht zu-
rück gewiesen hat .

Jeder geschlossene Handel muß unter ge¬
wissenhafter Angabe der Fruchlgattung , des
beiläufigen Quantums und des Preises so¬
gleich

'
zum Eintrag in daS Kaufyaus - Pro¬

tokoll angemcldct werden , welches der Ver¬
käufer oder fein Beauftragter unterzeichnet .
Durch diesen Protokoll - Eintrag wird der
Hausmeister ermächtigt , die Frucht dem Käu »
fer zu verabfolgen .

§ . . 6 .
Die verkauften Fruchte werden nach der

Reihenfolge , der im Kaufprotokoll eingetra¬
genen Käufe , durch amtlich verpfiichtete
Fruchtmcsser gemessen , und hiezu , bis das
neue badische Maaß ' in allgemeine Ausübung
tritt , das zu Rhrinheim übliche ( geeichte
Schaffhauser ) Maaß gebraucht . Bei Licht
darf nicht mehr gemessen , sondern das Abmessen

der noch übrigen Früchte muß auf den am
dern Morgen verschoben werden .

Die Messer haben das Quantum eines je¬
den vorgemessenen Postens sogleich dem Haus¬
meister zum Eintrag in das Kaufprotokoll
anzuzeigen . In der Regel gehen die Käufe
nur auf Mutt und Viertel . *

Was sonach beim Abmessen eines Postens
unter einem Viertel übrig bleibt ( Uebermaaß )
ist Eigenthum des Verkäufers , womit er nach
Gefallen schalten kann ; nur darf er solches
keinem des Kaufhaus -Personalö weder schen¬
ken noch verkaufen .

§ . r.
Jn

's Kaufhaus gestellte — oder unverkauft
gebliebene — Früchte dürfen sogleich wieder
hinweggeführt werden . Die unverkauften zur
weitern Ausstellung bestimmten Früchte müssen
nach jedem Marktschlusse dem Hausmeister
angczergt werden .

§. 8.
Für die Benutzung des Kaufhauses und

des dazu gehörigen Personals werden folgende
Gebühren bestimmt :

1) Von jedem verkauften Mutt Kernen ,
Waitzen oder Kochbohnen hat der Ver¬
käufer statt des bisherigen halben Meß¬
leins nunmehr drei Kreuzer , und von
jedem Mutt Roggen , Gersten , Mischel¬
ten , Wecken und Schwcinbohnen einen
und einen halben Kreuzer an
Hauölohn zu entrichten . Von den hier
nicht genannten Produkten wird der Haus¬
lohn per ein halb Meßlcin vom Mutt
nach dem wirklichen Erlöst mit Geld
reluirt und entrichtet .

Zwei Viertel und darübeb werden für
einen Mutt unter zwei Viertel aber gar
nrcht gerechnet .

Die oben festgesetzten Reluitionspreise
sind von 3 zu 3 Jahren abänderlich . An
Gebühren werden wie bisher bezahlt :

2) Vom Abladen bezahlt der Verkäufer per
Sack oder zwei Mutt einen und ei¬
nen finftels Kreuzer .

3) Trägerlohn von den auf dem Rhein
zum Verkauf gebrachten Früchten , von
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da in ' s Kaufhaus per Sack oder 2 Mutt ,
der Verkäufer drei Kreuzer .

4) Vom Messen , der Verkäufer per Sack
oder 2 Mutt einen und einen fünf -
tels Kreuzer .

5) Vom Sackaufheben , der Käufer von 20
Mutt 8 kr. oder per Sack ä 2 Mutt
vierfünftels Kreuzer .

6) Trägerlohn vom,Kaufhaus bis zum
Rhein , der Eigenihümer der Frucht per
Sack oder 2 Mutt drei Kreuzer .

7) Vom Aufbewahren der am ersten
Kaufstag nicht verkauften Früchte , der
Käufer per Sack oder 2 Mutt :

Vom 1 . Kaufstag auf den 2 1 Kr .o ^ o _
n 3, „ „ „ 4 . 3 —

für jede weitere Woche 1 —
Die gleiche Einstellgebühr haben auch

jene Käufer zu entrichten , welche die
gekauften Früchte , im Kaufhaus stehen ,
oder auf die Schütte bringen lassen
wollen .

8) Trägerloh n auf die Schütte oder von
der Schütte herab , der Eigenthümer der
Frucht per Sack drei Kreuzer .

9) Vom Wenden oder Putzen des Getrai .
des , der Eigenthümer per20 Mutt vier
Kreuzer .

10) Vom Mischen oder Untereinandermengen
verschiedener Gattungen per Sack oder
2 Mutt drei Kreuzer .

Sämmtliche Gebühren , mit einziger Aus¬
nahme des vackaufyeberlohns , weichen der
Arbeiter selbst einzieht , müssen sogleich und
baar an den Hausmeister entrichtet werden ,
sonst wird die Abfuhr der Früchte nicht ge¬
stattet .

Das Trinkgeld nehmen ist dem Kaufhaus -
Personale , ohne Unterschied , streng verboten .

§ . 9.
Die auS Kauf oder Verkauf rc hervorge¬

hende Streitigkeiten zwischen Käufer und
Verkäufern unterliegen der Entscheidung des
ordentlichen Richters , wenn der Hausmeister
vergebens versucht hat , einen Vergleich zu
Stande zu bringen , oder die Parthten nicht

vorziehen ihre Sache durch selbst gewählte
Schiedsrichter schlichten zu lassen .

Alle polizeilichen Vergehungen gehören —
je nach ihrem Belange — vor die Ortspoli¬
zei oder das Großh . Bezirksamt Waldshut .

Thiengen den 10 . Oktober 1829.
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

K r 0 m e r .

VI. Diebstahls - 'Anzeigen .
Nachstehende Diebstähle werden htemit

zur öffentlichen Renntniß mit dem Ersuchen
an sämmtliche Gerichts . und Polizei .
Behörden gebracht , auf die Diebe und
Besitzer der entwendeten Effecten zu sahn -
den , selbe zu arretiren , und dem betref¬
fenden Amie wohlverwahrt eii,liefern zu
lassen.

In dem Bezirksamt Breisach .
( 2 ) In der Nacht vom Samstag den 17.

auf den 18 . Oktober wurden dem hiestgen
Bürger und Zlmmcrmeistcr Jakob Schnei -
der 52 Ellen halbweißeS reistenes Tuch , bei¬
nahe % breit , welches hinter dem Hause
längs dem Hage auf dem Garten lag , ent¬
wendet , wovon der Werth ä 20 kr. per Elle ,
17 fl . 20 kr . beträgt .

In dem «LtaabSamt Bräunlingen .
( 1 ) Dem Bürger und Rofenwirlh Robert

Held zu Bräunlingen wurden in der Nacht
vom 21 . auf den 22 Oktober d . I . von
einem Leiterwagen 4 f. g . Lcißclketten , im
Werth zu 3 fl . 12 kr . und eine Briechkctte
im Werth zu 1 fl . 30 kr entwendet

VII. Kaustitttrage Ul . d Vcr-
pachkmigm .

Versteigerung .
( 1) Freitag den 13 . November 1829 ,

Vormittags 10 Uhr , werden bet der Unter¬
zeichneten Stelle

circa 120 Saum 1828t Gefäüwciue
gegen baare Bezahlung öffentlich versteigert
werden .

Emmendingcn den 24 . Oktober 1829.
Großherzogliche Domänen -Verwaltung .

H o y e r .
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Versteigerung .
( 1 ) Künftigen Dienstaa den io . Novem¬

ber d. I . werden auf diesseitigen Vermal «

tungs -Bureau
circa 60—80 Saum Wein I826r Gewächs

verschiedener Sorten ,
nebst 22—23 Sanm Wein I827r Ballrech -

,ter Gewächs , Freiburger Eich ,
mittelst öffentlicher Versteigerung dem Ver¬

kaufe auSgesetzt , und die Liebhaber hiezu

eingeladen .
Heitersheim den 24 . Oktober 1829 .

Großherzogliche Domänen -Verwaltung .
A - % ■

B i n k e r t .

Liegenschafts - Versteigerung .

( l ) Montag ben9 . Novemb . d . I . , Nach¬

mittags 2 Uhr , wird im Wirthshause zu
Au , das den Johann Georg Falkifchen Wai -

sekt daselbst zugehörige Bauerngut , bestehend

in einem Wohnhaus , Scheuer , Stallung ,

einer Mahlmühle mit 2 Gängen , 8 % Iau .

chcrt Acker , 2 % Iauchert Obst - und Gras -

garten , 2 ^ pIauchert Matten, . 6 Haufen Re -

den und % Iauckert Wald uüter Vorbehalt

obervormttadschastlicher Genehmigung einer

ueuerlichen Versteigerung ausgefetzt , und das

bereits gemachte Anbot per 5800 fl . a !S

AuSrufsprcis angenommen , wozu dir Kauf¬

liebhaber eingeladen werden .
Freiburg den 24 . Oktober 1829

GroßhcrzoglicheS Landamts .Revisorat .
S a r t o r i .

Versteigerung .

( 1) Montag den 9 . November k. I . »

Vormittags um 10 Uhr , wird das dem ledi-

gen,Bauern Dionis Frick von Wettelbrunn

gehörige Lehnguk , bestehend in
■i ) einer einstöckigen Behausung , Scheuer ,

Stallung , Schopf nnd Krautgarten ,
oben im Dorf gelegen , neben der All¬

mend und Lehengut selbst.
2) circa 75 Jauch Acker , Gärten, Matten ,

Reben und 6 Iauchert Waldung , welche

in verschiedenen Gemarkungen liegen ,

vorläufig geschätzt zu 21000 st. , wsre
' k

folgende jährliche Lasten haften :
a . Der Universität in Freiburg

4o Sester Waizen ,
4o „ Roggen ,
40 » Gersten ;

b . gnädigster Landesherrfchafc
11 Sester Roggen ;

c . der Kirche in Ballrechten
1 Sester Nüße ;
d . dem Anton Fuchs in Wettelbrunn

4/r Sester Roggen ;
für welche Lasten ein Kapital von circa

8000 fl . an obiger Taxation abgeschlagen
werden kann ,

ilN' Adlerwirthshaus zu Wettelbrunn an de»

Meistbietenden versteigert , welches , mit dem

Anfügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht

wird , daß die Kaufsbedingntsse vor der Ver¬

steigerung bekannt gemacht werden , und

fremde Steigerer sich mit obrigkeitlich legali -

sirten Vermögenszeugnissen zu versehen haben .

Staufen den 23 . Oktober 1829 .
Großherzogltches AmtSrevisorat .

O v H o g e.
Harznutzungs - Verpachtung .

( 2) Samstag den 7 . November d . I . ,

Morgens 10Uhr , wird auf diesseitiger Kanz .

lei die Harznutzung in einem Theile deS

Reviers Schluchsee mittelst Steigerung i»

Pacht gegeben.
St . Blasien den 14 Oktober 1829 .

Großherzogliche Forstinspektion ,
v. U | E u l 1.

Hausverkauf in Waldshut .

( 1) ES ist dahier eine 4stöckigte Behaustrng
fammt Hofraike , Oekonvmie - Gebäuden und

Garten dabei , fast mitten in der Stadt , an

der Hauptgasse , und somit zu allen bürgrrli .

chen Gewerben , vorzüglich zur Handlung

oder Schenkwirthschaft vorthellhaft gelegen ,

auö freier Hand und unter sehr annehmba¬

ren Bedingungen zu verkaufen . Das Nähere

erfährt man beim Eigenthümer
Franz . Cärtier

Hiezu eine Beilage .
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